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Lippenpomaden
gegen rauhe und
aufgesprungene Lippen
in den Bergen, im Schnee,
am Strand gegen
Sonnenbrand

/LEUKERBAD
/='LZ335¥ 7¥11m U.M.

Wer auf
Reisen geht...

Lassen Sie sich die Ferienfreude nicht
verderben: Melisana, echter Klosterfrau

Melissengeist, hilft rasch bei Aufregungen,
Reisefieber, Übelkeit, Beschwerden

durch Klimawechsel und ungewohnte Kost.
Melisana auf einem Stück Zucker oder
2-3 Teelöffel in etwas Wasser genügt.

In Apotheken und Drogerien.

Melisana hilft

/ercjnucjliche
jektüre

Ernst P. Gerber

Irrtum vorbehalten
53 Gedichte ohne Vor- und Nachwort
treffend unterstrichen durch Illustrationen
von Barth
72 Seiten Fr. 8.50

Der Autor anerkennt es durchaus: Menschsein
ist ein harter Beruf, beschwerlich, zermürbend
und doch zuweilen heiter. So ritzt er die Haut
dieses schwergeprüften Lebewesens, weist auf
Zustände und Umstände, unter denen es sich
abmüht. Er tut es mit Verständnis für manche
Art und Unart. Vergnügliches Bewusstmachen
des Tretmühlendaseins ist aufgelockert durch
Gedanken und Wortspielereien.

Nebelspalter- Bücher
bei Ihrem Buchhändler

HOTEL BERNINA

Das gute, neurenovierte
Kleinhotel mit 50 Betten

Bekanntes Speiserestaurant

Tel. (082) 3 6022
Familie Fl. Arpagaus-Jenne

SCHIEFER
+GRAIMIT

Tisch- und Bodenplatten
Küchen-Abdeckungen. Cheminées, Tafeln usw.

SchiefertafelfabrikAG
3714 Frutigen 033 71 13 75

Das Bettsystem mit dar unvergleichliche!
Wirkungsweise - wettweit bewährt
bei Rheuma- und Bandscheibenschäden.

BERN im Zentrum,
nächst HB

Zu wirklich günstigen Preisen

ruhig und komfortabel
logieren und problemlos

^ThotelI
\ kreuz/

parkieren! Restaurant.

Neben Metro-Grossparking
Waisenhausplatz, Zeug haus-
gasse41, Tel. 031 /2211 62
Alb. Fankhauser

Nebelspalter -Verlag
9400 Rorschach

René Fehr
Cartoons
112 Seiten
mehrfarbig, Grossformat
Fr. 24.-
René Fehr gehört bereits
zur Weltelite der
Cartoonisten. Sein erster
Band enthält die besten
Fehr-Cartoons.

Hans Moser
Heitere
Chirurgie
Ein fröhliches medizinisches

Bilderbuch
80 Seiten
Fr. 9.80

Horst Haitzinger
Karikaturen 77
96 Seiten
Fr. 14.80
Die Signatur «Horst» ist
zum Gütezeichen für den
unermüdlichen kritischen
Einsatz eines
Karikaturisten geworden.

Bei Ihrem
Buchhändler

Das
neue
Buch

detebe -Taschenbücher

Aus dem Frühjahrs-Schub neuer
Taschenbücher sei eine Auswahl
aus den Neuerscheinungen des
Diogenes Verlages Zürich erwähnt
(detebe).

Da ist einmal «Das Erich Kästner
Lesebuch»: Es enthält Stücke,
Gedichte, Epigramme und bildet einen
repräsentativen Querschnitt durch
Kästners Schaffen. Das Buch hat
inhaltlich rund den dreifachen Umfang

von Kästners seinerzeit
bekannter «Lyrischen Hausapotheke».
Geistreich, polemisch, besinnlich!

Vom Gesamtwerk William Faulk-
ners waren schon 14 detebe-Bände
erschienen. Nun wurde die Reihe
erweitert um die Romane «Wendemarke»,

«Soldatenlohn» und
«Moskitos». Im letzteren erweist sich

Faulkner als scharfer Satiriker, der
- wie in den beiden andern Romanen

- auf meisterhafte Weise Zeit-
und Gesellschaftskritik zu üben
weiss.

Den Verehrern von Georges
Simenon bereitete der Diogenes Verlag

erhebliche Freude, als er mit
der Herausgabe von Non-Maigret-
Romanen begann. Diesem
fünfbändigen Coup folgt neu der
nächste: «Ueber Simenon» ist ein
Band, der Zeugnisse bekannter
Literaten (wie Gide, Henry Miller,
Patricia Highsmith usw.), ferner
Essays über ihn (z. B. von François
Bondy, François Mauriac, Andersch
usw.) enthält sowie ein Interview
mit Francis Lacassin. Dieses
Taschenbuch dürfte getrost den
Untertitel «Alles über Simenon»
tragen.

Zu diesem zweiten verlegerischen
Coup gehören auch noch die ersten
sechs Maigret-Romane «Maigrets
erste Untersuchung», «Maigret und
Pietr der Lette», «Maigret und die
alte Dame», «Maigret und der Mann
auf der Bank», «Maigret und der
Minister» sowie «Mein Freund
Maigret». Die Reihe wird
weitergeführt. Johannes Lektor
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